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Kernleitbild der Rudolf Steiner Schule Salzburg 
 

Unsere Schule sieht die Erde als lebendigen Organismus, für die der Mensch Verantwortung trägt. 
Wir nehmen das Bedürfnis von Eltern und Kindern wahr, eine gesunde leibliche, seelische und 
geistige Entwicklung zu ermöglichen.  
Eltern, die eine Alternative zu staatlichen Schulen suchen, können wir für ihre Kinder von der 
Vorschule bis zum Abschluss in der 12.Klasse eine ganzheitliche Erziehung und Bildung anbieten, 
um die individuellen Begabungen und Fähigkeiten ganzheitlich zu fördern. 
 
Die Rudolf Steiner Schule Salzburg bietet den Kindern und Jugendlichen einen Raum zur eigenen 
Entfaltung. Methodik und Didaktik beziehen sich auf das Lebensalter ebenso wie auf die 
allgemeinen Entwicklungsgesetzmäßigkeiten und persönlichen Veranlagungen.  

Die Rudolf Steiner Schule Salzburg unterstützt mit altersgemäßen und individuellen Lernzielen 
eigenständige Wege, fördert Talente und schafft Freude am Leben und Lernen. Wir bieten hier 
Grundlagen, damit sich unsere Schülerinnen und Schüler zu urteilsfähigen, kritisch denkenden, 
angstfreien und kreativen Persönlichkeiten entwickeln. So sind sie für den weiteren Bildungsweg, 
ihren Beruf und das Leben mit seinen geistigen, sozialen wie auch wirtschaftlichen 
Herausforderungen bestens vorbereitet und qualifiziert. 

Unsere tägliche Arbeit findet, eingebettet in die Natur, in einer mit Bedacht gestalteten Umgebung 
am Waldorf Campus Salzburg statt. Vom Schulgarten über die Werkstätten bis hin zu den 
Klassenzimmern und Fachräumen sind alle Bereiche des Campus natürliche und architektonische 
Basis für ein altersgemäßes Lernen nach dem Lehrplan der Waldorfpädagogik. Damit erfüllen wir 
unseren handwerklich-künstlerisch-intellektuell-sozialen Bildungsauftrag in einer sich selbst 
verwaltenden Gemeinschaft, in engem Zusammenhang mit den Gremien der Schule und begleitet 
von steter Qualitätsentwicklung. 
 
Die lebendige Auseinandersetzung der PädagogInnen mit dem bereits vor mehr als hundert Jahren 
begonnenen anthroposophischen Weg zur Menschen- und Welterkenntnis drückt sich nicht nur in 
der täglichen Arbeit mit den fachlichen Inhalten aus, sie führt auch zu ständiger Weiterentwicklung 
und beschäftigt sich fundiert mit den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
Wir fördern die Dialog- und Beziehungsfähigkeit, besonders in der Zusammenarbeit mit den Eltern, 
die schöpferische Tätigkeit und die Fähigkeit, die Gesellschaft zu gestalten und zu erneuern. 
Wichtig sind uns dabei Friedenserziehung, Toleranz, Menschenrechte, Weltinteresse, Weltoffenheit, 
interkulturelles Lernen, Umweltbildung und die Förderung eines Bewusstseins für gemeinsame 
Werte und Schätze. 

Wir verpflichten uns, unsere Tätigkeit nach diesen Grundsätzen auszurichten. 
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